
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/13308 vom 20.04.2024]

Objekt: Sesterz des Caracalla mit
Darstellung einer Opferszene

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Münzkabinett, Kunstkammer der
Herzöge von Württemberg,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: MK 21891

Beschreibung
Die Münze war Teil der Neuenstädter Sammlung, die von den Herzögen aus der
württembergischen Nebenlinie Neuenstadt zusammengetragen wurde. Im Jahr 1729 erwarb
Herzog Eberhard Ludwig reg. 1693–1733 aus der Hauptlinie des Hauses Württemberg die
Neuenstädter Sammlung und integrierte sie in die Stuttgarter Kunstkammer.

Vorderseite: Kopf des Caracalla mit Lorbeerkranz nach rechts.
Rückseite: Caracalla und Geta stehen sich an einem Altar gegenüber und opfern. Im
Hintergrund steht eine verschleierte Concordia.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Durchmesser: 34 mm, Gewicht: 23,98 g

Ereignisse

Hergestellt wann 210 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Caracalla (188-217)
wo Römisches Reich

Beauftragt wann

https://bawue.museum-digital.de/object/13308


wer Septimius Severus (146-211)
wo Römisches Reich

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Publius Septimius Geta (189-211)
wo

[Zeitbezug] wann 27 v. Chr. - 284 n. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Antike
• Münze
• Porträt
• Zahlungsmittel
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